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X. V e r s a m m l u n g am 25. N o v e m b e r 1921. 

V o r s i t z e n d e r : Oberbergrat Dr. W. H a m m e r . 
Prof. Dn G. A. Ar t h a b e r hält einen Vortrag ,über „A u s b i 1 d u n g 

u n d A b ä n d e r u n g d e r В ew e g u n g stor gan^e b e i F i s c h e n , Am­
p h i b i e n u a d .Rep t i l i en". Eine am Schlüsse ^vorgeführte Reihe schöner 
Lichtbilder, weltehe insbesondere moderne Rekonstruktionen , von.. Sauriern 
darstellen, belebt die lehrreichen Dalegungien. 

XL V e r s a m m l u n g am 9. i D e z e m h ' e r 1921. 

V o r s i t z e n d e r : Oberhergrat Dr. W. H a m m e r. 
Herr Prof., Franz E. S u e ß hält i einen Vortrag: b>D'ör i n n e r e B a u 

d e s . v a r i s z i . s e h e n G e b i r g e s . " (S. Bericht S. 266.) 

Diskussion: Prof. F. В e c k e , Prof. Dr. L. K o b e r, Frau Dr. ЭД. 
K o b e r - K r a m e r und der Vortragende.. 

Ausflüge. 
Am 22. Mai führte Herr Dr. K. F r i e d 1 zahlreiche Mitglieder der 

Gesellschaft und Gäste in die Flyschzone des Wiener Waldes. Auf (dem 
Wege, von Nußdorf auf den Kahlenberg. Hermannskogel nach' Salmannsdorf 
und Neuwaldegg wurde die von Dr. F r i e d 1 festgestellte Fazies und 
Deckengliederung der Sandsteinzone erläutert. 

Am 12. Juni besuchte eine größere Anzahl Mitglieder unter Führung-
von Herrn ' Prof. Dr. L. K o b e r das sogenannte „Schwechatfenster" bei 
Sattelbach- im Helenentale bei Baden, wo Jura unter deta HauptÖolomit 
zum Vorschein kommt. (S. Mittl d. Geol. Ges. 1911, S. 63.) 

Besprechungen. 
F. X. Schauer, L e h r b u c h d e r G e o l o g i e . I. Teil: Allgemeine 

Geologie. 2. und 3. erweiterte Auflage. X + 504 geiten mit'einer Tafel in 
Farbendruck und 481 Abbildungen im Text. !Verlag von F.! Deaticke. Leipzig 
und Wien. 1922. 

Unter obigem Titel ist soebei die 2. und dabei gleichzeitig 3. Auflage 
von F. X. S c h a f f e r s 1916 veröffentlichten i^Grundzügen der Allgemeinen 
Geologie" erschienen, die sich von dieser lersten durch mancherlei kurze, 
dem Fortschritte Vier Wissenschaft Rechnung tragende textliche Verbesse-
rungen unterscheidet. 

Die Vorzüge, welche bereits den „Grundzügen" nachgerühmt worden 
sind und deren 1919 erfolgte Übersetzung ins Ungarische und nun die 
rasche Nachfolge der Neuauflage, voll begreiflich erscheinen lassen, sind 
die klare, wohldurchdachte Anordnung des unrfangreichea Stoffes, die zwar 
gedrängte, aber doch sehr angenehm lesbare (und .zudem keine zu großen 
Kenntnisse aus den Hilfsdiszipliraen voraussetzende Darstellungsform und 
endUch das reiche, prächtige Illustrationtematerial. Letzteresi hat- seit Дег 
Erstauflage nur ganz geringfügige Abänderungen -erfahren,, von denen wir 
bloß der Aufnahme des besonders instruktiven Bilde® Fig. 33, darstellend* 
den „Lakkolitzen von Wately" gedenken möchten. Friedrich Trauth. 
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